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Mil großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg «»

Bekanntmachungen .
Zehntabldsungrn .

In Gemäßheit des §. 74. deS Zrhntablöfungö -
grsetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgrnannter Zehnten endgul »
tig beschlossen wurde ,

1) im Bezirksamt Bl « » enfeld :
[78 ] 1 zwischen dem großh . Aerar und der Ge¬

meinde Biuningen wegen deS ^ GroßzehntenS ;
2) im Bezirksamt MoSbach :

[78 ] t zwischen der Standesherrschaft Leinin »
gen und der Gemeind « RitterSbach r

3 ) im Bezirksamt Bonn darf :
[78 ] t zwischen der großh . Domänenverwal «

tung Bonnovrf und der Gemeinde Bonndorf we»
gen dem großen und kleinen Zehnten ;

[78 ] i zwischen dem großh . Domänenfiskus
und der Gemeinde Gündelwangen wegen dem
großen und kleinen Zehnten ;

4 ) im Pandamt Freiburg :
[78 ] 1 zwischen der großh . Domänrnverwal -

tung Freiburg und der Gemeinde Hugstetten ;
[7Z] t zwilchen der großh . Domänenverwal »

tung Freiburg und den Zehntpflichligen der Si .
Peter -Bogtri namentlich der f. g . Bürgerschaft
in Rohr , Seelgut und Ober » Ibenthal ;

[78 ] 1 zwischen der großh . Domänenverwal »
tung Freiburg und den Zehntpflichligen in der
Grmarkuog Zaster und Rißwendi ;

[78 ] 1 zwischen der großh . Vomänenverwal -
tung Freiburg und der Gemeinde Ebnet ;

[78]1 zwischen der großh . Domänenverwal »
tung Freiburg und de« Zehntpflichligen in der
Gemarkung WeilrrSbach , und dem Bürger und
Besitzer des Jos . Wiedersehen HofgutS ;

5) im Bezirksamt Villingen :
[76] 2 zwischen Joseph Müller jung in Hei »

denhofen und den Zehntpflichtigen zu Oberbak »
dingen wegen deS HeuzehntenS von 2 Jauchert
3 Vierling Wiesen an der Halden und 1 Jau¬
chert 21 Ruthen Wiesen an Bannen ;

6i im Bezirksamt Triberg :
[74 ] 3 zwischen der großh . Domänenverwal «

tung Villingen und der Gemeinde GremmrlS »
bach;

7) im Bezirksamt Schwetzingen :
[76 ]2 zwischen der katholischen Schule zu Of¬

tersheim und der Gemeinde Oftersheim ;
Alle diejenigen , dir in Hinsicht auf diese abzu »

lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehr»,
stück , Stawmgutö -Theil , Unterpfand u . f . w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge »
fordert , solche in einer Frist von 3 Monaten nach
den in den § $. 74 bis 77 des Zehntabldsungs -
geseheS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an der Zehntbe »
ikchtigten zu halten .

[78 ] i No . 10,874 . Waldkirch . Da stch auf
die diesseitigen Sdiktal - Aufforderungen Niemand
mit Ansprüchen , bezüglich auf die 74 und
79 d . Z . G . , auf die Zehntabldsung in nach¬
stehenden Distrikten gemeldet : Kostgefäll in
Haslachsimonswald , Pordtrgeießbach in Altsi »
monöwald , Haslachstmonswald , Martinska¬
pelle in Altstmonswald , Meienthurm in Untrr -
stmonswald , Schwangen in Nirderwinden ,
Schloß in Altstmonswald , Oberthal in Sl »
monöwald , HintergrieSbach in Altstmonswald ,
Ebnen za Halölachstmonkwald , Eckle zu Allst »
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nwnöwald . Bleibach , Mußbach in Siegelau ,
Föhrrnthal , Konbelbach in Altsimonöwald ,
Steiger zu Simonswald , so wir - nunmehr da-

daselbst angrdrohte Präjudiz in Vollzug gesetzt,
und werden die Berrräge zur verbindlichen Aus .

feetigung an die StaatSschreiberei übergeben .
Waldkirch den 12. Sept . 1838 .

Großh . Bezirksamt .
Streicher .

{78 ] 1 No - 15,058 . Karlsruhe . Da inner¬

halb der durch amtliche Aufforderung vom 13.

Juni d. 3 - , No . 9524 , anberaumten Frist sich
Niemand dahier gemeldet hat , der Anspruch
auf daS Abldfungskapital der Gemeinde Blan -

krntoch , welches sie für den ararifchen Zehnten

zu bezahlen hat , erhob , so wird nunmehr daS

angedrohke gesetzliche Präjudiz hiemit in Vollzug

gesetzt , und die etwa noch nachkommenden Re¬

klamanten werden gemäß deS $ . 17 des Ablö -

sungsgesetzeS lediglich an den bisherigen Zehnt -

berechtigten verwiesen.B V . R . W .
Karlsruhe den 15 . Sept . 1838 .

Großh . Landamt .
v. Fischer .

[78 ] 1 No . 11,738 . Weinheim ) Beider

am 25 . August d. 3 . dahier stattgehablen Bür -

germeiflerwahl wurde der hiesige Bürger und

seitherige Gemrinderath Philipp Kraft II . mit

Stimmenmehrheit zum Bürgermeister für die

Stadt Weinheim gewählt und von Staalswo -

gen bestätigt , waS man hiermit zur allgemeinen
Kennlniß bringt .

Weinheim den 16 . Sept . 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Schwab .
[78] 1 Wiesloch . Nachdem in Baierthal

die Maul « und Klauenseuche unter dem Horn¬

vieh ausgebrvchen ist , bat man sich veranlaßt

gefundrn , die Bannsperre daselbst anzulegen ,
was anmit zur öffentlichen KrnntnH gebracht
wird .

Wiesloch den 18. § cpk . 1838 .
Großh . Bezirksamt .

BieidimhauS .

Dirbstahl und Fahndung .

[78 ] l No . 13,601 . Karl « rühr . Am 11 .

d. 9)1. wurden aus einem hiesigen Privathause

ohugtkähr 600 fl . mittelst Einbruch entwendet .

Bei dem Geld befanden sich 3 Rollen Kronen «

ttzalrr , jede zu 162 st. , und eine Rolle kleine

Thal « zu 100 fl. ; näher kann dasselbe nicht be¬

schrieben « reden.
Ferner wurde rin ziemlich alter , ohngefähr

4 Zoll langer , mit einem länglichen Griff und
einem s. g. hohlen Bart versehener H ^ ptschlüs-
sei und «in alter , etwas krumm gebogener, ohn -

grfähr 2z Zoll langer Kellerfchlüffel entwendet .
Wir ersuchen daher die verehrlichen Behörden ,

auf das Entwendete , so wie auf de» Thäter zu
fahnden , und bringen zugleich zur öffentlichen
Krnntniß , daß der Bestohlene demjenigen , wel¬
cher den Thäter entdeckt, und den größer » Theil
des entwendeten Geldes ihm wieder verschafft,
eine Belohnung von 44 fl. zugesichert hat .

CarlSruhe den 17 . Sept . 1838 .
Großh . Stadtamt .
Baumgärtner .

[78] 1 O . -A.-No . 21311 . Bruchsal . Roma¬
nus Belz von Bruchsal , welcher sich auf dir

Vorladung vom 13 . Dezember v. I . nicht sistirtr ,
wird des Verbrechens der Refraktion für schul¬
dig , seines Bürgerrechts für verlustig erklärt ,
und bei seiner Vermögenslosigkeit feine Bestra¬
fung auf Betretung Vorbehalten .

Bruchsal den 20 . September 1838 .
Großh . Oberamt .

Leiblein .
178 ] 1 No . 10,891 . Waldkirch . Da sich

auf die dieffeitige Ediktalaufforderung Niemand
mit Ansprüchen , bezüglich auf die 74 u . 79
d. Z . G ., auf die Zehnkablösung in nachstehen¬
den Distrikten gemeldet , Nonnenvach , Gemeinde
Obersimonswald und Guldenwipf zu Oberglot¬
terthal , so wird nunmehr das gesetzlich ange -

drohte Präjudiz in Vollzug gesetzt , und werden
die Verträge zur verbindlichen Ausfertigung an
die großh . StaatSschreiberei abgegeben .

Waldkirch den 13 . Sept . 183A
Großh . Bezirksamt .

Mryr .

Landesverweisung .
[78] 1 No . 4661 . Pfullendors . Konrad

Schwarz von Hausen , fürstlich Hohenzollern -

Hechingischen Oberamts Hechingen , wurde

durch Uribeil grvßherzoglichen Hosgerichts deS

SeekrciseS vom 14 . August l . % , No . 5398 , we¬

gen ersten , großen , in fortgesetzter Thqt ver¬
übten Diebstahls zu einer »ierwöchentlichen .bür¬

gerlichen Gefängnißstrafe verurtheilt , und nach
erstandener Strafe der großherzogl . Lande ser -

wirsen , was unter Beifügung des SigoalemeatS
deffciden zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Perfonbefchreibung .
Mlter 36 3ahre , Größe 5 - 8" 3 -" , Statur

Wank , Haare braun , Augenbraunrn brau «,
Stlrae breit , Augen grau , Nase gebogen ,
Mund gewöhnlich , Gesichcsform oval , Gesichts«



färbe Mund, Kinn rund^ Bart schwach . Be»
sondere Kennzeichenr der mittlere Schneidezahn
in der untern Kinnlade ist zur Hälfte abge¬
brochen .

Pfullcndorf den 19. Sept. 1838.
Großh . Bezirksamt .

Bauer .

LandeS - Verweisung .
(78j1 No. 23,331 . Staufen . Abraham

Zsack von Oberdorf im Obrrrlsaß , welche,
durchdtheil des großherzogl. Hofgericht- des
OberrheinkreiseSvom 28. Aug. d. I . , No. 3860,
II . Sen., wegen verübten großen Diebstahls in
eine 3wöchentliche bürgerliche Gefängnißstrafe
verfällt , und des Landes verwiesen wurde , hat
heute seine Strafe erstanden , und wurde über
die Grenze transportirt . Dies bringen wir
hiermit zur öffentlichen Kenotniß unter Beifü¬
gung des

Signalements .
Alter : 35 Jahre ;
Größe : 5' 5" 2
Statur : schlank 5
Gestchtsform : lang ;

do . Farbe : blaß ;
Haare : schwarz;
Stirne : nieder ;
Augcnbraunenr schwarz ;
Augen : braun ;
Nase : länglicht ;
Mund : klein ;
Zähne : schlecht;
Kinn : spitzig ;
Bart : keinen ;
besondere Kennzeichen : keine .

Staufen den 20. Sept. 1838.
Großh . Bezirksamt .

Leiber.
178]1 A. .N» . 13 .360. WieSloch . Nachdem

der öffentlichenAufforderung vom 16 . Mai l . Z . ,
No. 7757, ungeachtet bis jetzt keine Ansprüche
auf daS Abiösungökapital des dem cvangrl. prot.
Schuldienste dahier zustehenden ZehntrechteS on --

gemeldet worden sind , wird daS damals ange¬
drohte Präjudiz nunmehr als eingetreten erklärt.

Wiesloch drn 30. August 1838.
Großh. Bezirksamt .

Bleibimbaus .
V-lt. Oehlfchlägrr .

s78j1No . 11,755. Taubrrbifchof - Heim.
Zn der Zwischenzeit vom Sonntag den 9 . d. M.
Abrndtz bis Donnerstag den 13 früh wurden
auS dem Hause der Doktor D a t h s Wittwe in
Külkheim mittelst Eivsteigen die unten verzeich .

541
arten Gegenstände entwendet , waö zur Fahn¬
dung auf das Gestohlene und den zur Zeit noch
unbekannten Thäter zur öffentlichenKenntniß ge¬
bracht wird.

Berzeichniß der entwendeten
Gegenstände.

lm Wrrthe an st. kr.
1 blau und weiß gewürfelter Bett¬

überzug
6 —

1 blau und roth gewürfelter do. 6 —
1 Pülvenzüge , blau und roth gewürfelt 2 30
2 Kiffenzügen do. 3 —
1 neue, roth und weiß gestreifteBett¬

züge
6 —

10 Stück flächsrne Servietten in Ge -
bild , theils ohne, lheilS mit den Zei¬
chen P. L. v 2 —

6 Stück wergenr do. mit P. L. be¬
zeichnet

3 —
10 Stück fiächstne Leintücher , theilS

ohne , theilS mit dem Zeichen V. 21 --
6 Stück wrrgene Tischtücher in Gebild,

theilö ohne, thrilö mit dem Zeichen P. L. 7 30
4 weiße feine Kissenzügcn mit Spitzen 5 —
12 Stück stächsene Hemden mit V. ge¬

zeichnet
12 —

1 stächsenes Tischtuch in Gebild mit
rot hrn Rändern 1 —

8 Stück, theils blau und roth, theilS
blau und weiß gewürfelte Sacktücher 4 —

12 Pr. weiße baumwollene Strümpfe,
zum Theil mit rvlhem Kränzchen 9 —

4 Elle Leinwand — 10
1 weißstächfeneS, halb genähter Lein¬

tuch
2 24

fl. 93 34
TauderbifchofSheim den 19. Sept . 1838.

Großhcrz. Bezirksamt ,
v. Dürrhrimb .

[76]2 No. 202 . Rappenau . (Brenndl -
Lieferung.) Zm Submiffionöweg wird die Lie¬
ferung von 40 — 50 Zentnern Rüböl hiermit
vergeben . Dü Bedingungen sind folgende :

1«
Die Lieferungszrit gehtvom 1 . November d. I .

bis 1 . November 1839. Die Lieferung hat nach
jeweiliger Bestellung in welcher dir Zeit und
Quantität genannt ist, zu , geschehen . DaS Oel
muß klar und unvermischt sein .

Der Preis ist pr. 100 Pfd. frei hierher gelie-
fcr zu stellen . Die Fäffer zum Transport , die
uichk mehr alt 3 — 4 Zentner faffen sollen, hat
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dir Liefrrant zu stillen und auf seine Kostenwieder ablangrn zu lasten.

3.
Nach jeder einzelnen Lieferung wird bauteZahlung geleistet werden .

4.
Zur Einreichung der versiegelten Submissiondie mit der Ueberschrift ..Brennöllieferung" zuversehen ist , wird Termin biö zum 1. Oktoberd. I . eröffnet.
Rappenau , den IS. Sept 1838 .

Großh. Bad. Salinenverwattung .
v. ChriSmar .

£76)2 No. 208. Rappenau . (Salzfäcke -
Lieferung. ) Die Lieferung von 7S000 zwei Zent¬ner haltenden Salzsäcken , welche wir vom 1.Deeemderd . Z . biS zum 1 . Derember1839nöthighaben, wird hiermit im Weg der Submission ver¬geben . Dir nähern Bedingungen, so wie drr Mu-
stersock können dahier ringesehen oder voaunSauf Verlangen erhalten werden .Zn den Angeboten , welche biö zum

1 . November d. I .mit der Ueberschrift » SalzsäckelieferungLversiegelt einzureichen sind, ist nicht nur det Preisder franko hierher zu liefernden Häckr pr. 100Stück anzugeden , sondern auch die Zahl dersel¬ben, welche der Submittent liefern will. Aufspätere Eingaben kann keine Rücksicht mehr ge¬nommen werden.
Rappenau , den 17. Sept. 1838.

Großh . Bad . Salinrn -Brrwaltung.
v. ChriSmar .

Anzeigen .
£7811 Hainstadt . Bei dem hiesigen Bürgerund Gemeindrrath Michael BalleS , Ahwrsrn«

heitSpflegtr de» Franz Baum du ich von hier,
liegen 300 st . zum Ausleihen, gegen gesetzliche
Derstcherung , zu 5 pCt. verzinslich , bereit .

Hainstadt , Amtö Buchen, den 20. Sept . 1838.
Reichert , Bürgermeister.Vdt. Dörr , RthSschr.

Untergerichtlichr Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidatioarv .
JT6J3 A.-N. 13677. NeckarbischofSheim .Ueber daS Vermögen deö Kaufmann FerdinandHenkel von Rappenau haben wir Gant er.

kannt , und wird Tagfahrt zum RkchtiMllungS .und BorzugSverfahrtn auf
Montag den 8. Oktbr., d. Z. früh 8 Uhr,anberaumt. Wer nun auS waS immer für ei-nem Grunde einen Anspruch an diese Schuldnerzu machen bat , har solchen in genannter Tagfahrl ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Maste,schriftlich oder mündlich , persönlich oder durchgehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden ,die etwaigen Vorzugs - oder UnlerpfandSrechtrzu bezeichnen , und zugleich die ihm »zz Gebot«stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich Rich¬tigkeit , als auch wegen dem VorzugsrechtederForderung , anzutreten.
Auch wird an Siefem Tage ein Borg , oder

Nachlastvergleich versucht, dann rin Maffepstegerund rin GläubigerauSschust ernannt , und sollenhinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsicht¬lich des Borgvergleichö die NichterfcheinendenalS der Mehrheit der Erschienenen beiteetend
angesehen werden .

Neckarbischoföheim den 3. September 1838.
Großh. Bezirksamt .

Benitz .
(7811 A.-No. 28829. MoSbach . Ueber batVermögendeS Wittwer « Christoph G ra uff vonHeinSheim haben wir Gant erkannt , und wirdTagfahrl zum RichtigstellungS - und VorzugS-vrrfahren auf

Donnerstag den 25. Oktober l . I . , früh 8 Uhr ,auf diesseitiger Amttkanzlri
anbcraumt . .

Wer nun auS was immer für rinem Grundeinen Anspruch an diesen Schuldner zu machendar, hat solchen in genannter Tagfahrr, bei
Vermeidung des Ausschluffes von der Maste ,schriftlich oder mündlich , persönlich oder durchgehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden, diretwaigen Vorzugs » oder Ur. terpfandsrechte zubrzeichnrn , und zugleichdie ihm zu Gebotestehen¬den Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit,alS auch wegen dem Vorzugsrechte der Forde¬rung anzatrrttn.

Auch wird an diesem Tage rin Borg * oder
Nachlaßvergleich versuche, dann ein Mastrpsirg«und ein GläubigrraitSschußernannt , und sollenhinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin.
sichtlich d«S B srgvrrgleichS dir Richterfchtinen-den alS der Mehrheit der Erschirnrnen deitre»trnd angesehen werden.

MoSbachden 24. Srpt . 1838.
Großh. Bezirksamt.

Schaaff .
▼d*. Skirrle.
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Schulden - Liqidation .
[78] 1 12,044 . Ladenburg . DerbiS -

herige StadShaltrr David Brombach er auf
dem KirschgarkShäuser Hof wandert mit seiner
Familie nach dem Großherzogthum Hessen auS .

Wer immer eine Forderung an denselben zu
machen hat , wird hiemtt aufgefordrrt , dieselbe
bei der auf Dienstag den 17 . Oktober d . 3 -,
Vormittags 10 Uhr , anberaumtrn Tagfahrt in
diesseitiger Amtskanzlei um so gewisser anzu -
melden , als ihm sonst hierorts nach dem Weg ,

zuge nicht mehr zu seiner Befriedigung - verhol ,
fen werdr, ^ könnte .

Ladenburg den 17 . Sept . 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Kuenzer .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren LeibeSerben , sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls das ,
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandten ge»

gen Kaution wird auSgeliekert werden ; Aus
dem

Großh . Bezirksamt Triberg .
[78 ] 1 No . 8464 . von Fu rtwangen , der

ledig« Müller und Bäcker Simon Kelterer ,
welcher bereits seil 7 Jahren abwesend ist , des¬
sen Vermögen in ca. 700fi . besteht.

Großh . Bezirksamt W a l d S h u t.
[78 ] 1 von Eisp rl , der schon seit dem Jahr

1817 abwesende Fridolin Schlegel , dessen
Vermögen beiläufig ig 660 ft. besteht.

Großh . Obekamt Bruchsal . .
[78J1 No . 20784 . von Oden heim , Johann

Baptist Klump , welcher sich im Jahr 1792
von Haus entfernte und sich beim östreichischen
Militair anwerben ließ , dessen Vermögen in
2825 fl. 324 kr . besteht.

Großh . Bezirksamt St ockach .
[78 ] 1 No . 14820 . von Zizen hausen , die

schon seit bald 30 Jahren abwesenden Geschwi¬
ster Salomea Frei und Mathias Frei , deren
Vermögen in 37 fl. 36 kr. besteht.

[78 ] 1 No . 1994 . . Wertheim . Die 4 Kin¬
der oder ihre Nachkommen , welche der zu Höhr ,
ftld gestorbene Bürger und Schuhmachermriger
Johann Michael Silbertifen , während sei¬
ner Niederlassung in der franzöflschen Gemeinde
»u Berlin , von 1794 bis 1805 , mit seiner von
ihm im Jahr 1808 geschiedenen ersten Ehefrau

Friederika , geborene Blum , gezeugt hat , und
welche bei seinem Weggehen von Berlin daselbst
bei der Mutter rückgeblieben find , werden , zur
Theilvntz seines in ca. 700 ft . bestehenden Nach¬
lasses , in Person oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigten, - binnen 4 Monaten dahier zu er¬
scheinen, hiemit aufgefordert , sonst wird daS
Erbe deS Erblassers 2ter Ehefrau gemäß seiner
letztwilligen Bersügung überlassen.

Wertheim den 14. September 1838 .
Großh . AmtSrevisorat .

Winther .

Versteigerungen .
[78 ] 1 Heidelberg . Im Wege de- Ge .

richtözugriffS wird nachbefchrtcbene Baulichkeit
deS Bürgers und KärcherS Friedrich Braun
dahier

Montag den 15 . Oktober l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiestgem Rathhause wiederholt versteigert .
Ein zweistöckiges Wohn - und Stallaebäu -
de dahier unter der Baumgaffe , Lit . B
No . 1984 gelegen. 12Rth . 63 Schuh 80 Zoll
enthaltend , einftitS Schreiner Krall Bordhof ,
anderseits Kutscher Georg Stephan Erben ,
vorn die NeckarstraHe.
Der endgültigeZuschlog erfolgt in jedem Falle ,

wenn der SchätzungöpreiS nicht erreicht wird .
Heidelberg

'
den 24 Sept . 1838 .
Bürgermeister .

Speyerer .
Pfaff .

[78] 1 Heddesheim . AuS der Gantmaffe
deS Johann Keßler von hier wird man dis
den 15. Oktober l. I . , früh 8 Uhr, aus hiesigem
GryeindehauS , mit Vorbehalt der amtlichen
Genehmigung , zu Eigenthum versteigern :

No . 82 . Ein Wohnhaus , Scheuer und Stal¬
lung nebst Pstanz - und Obstgarten , im
Unterdorf dahier gelegen , neben der kalb .
Kirche und Sebastian Heinz.

No . 1430 . 1 Brtl . 4 Ruth . Acker im Wasser¬
bett , neben .Schaffner « und Schulfond
Weinheim .

No. 2548 . 1 Vrtl . 16Ruth . Acker aossm Har .
ratzherg , neben IohS . Just und Sebastian
Reinhard Wittwe .

No . 1235 . 2 Vrtl . 10 Ruth . Acker in den
Schweinäckrrn , neben Joh . Keil und Schu !-
fond Weinheim .

No . 1672 u. 1678 . 2 Vrtl . 34 Ruth . Acker
auf der Stockwiese , «eben Joh . Keil und
Georg Mich. Keßler.

*
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Wozu man dir Steiglustigen einladrt .
Heddesheim den 20 . Sept 1838 .

Der Bürgermeister .
Fleck .

Hartmann .

s78 ) 1 Waldkatzenbach . JnSachen Julie
Daub von Heidelberg gegen die Georg
Brach t' schen Eheleute von hier , Forderung
betreffend , wird auf richterliche Verfügung nach-
beschriebenes Wohnhaus , nebst Garten ,

Samstag den 27 . Oktober l. I . ,
Mittags 12 Uhr ,

auf hiesiger Gerichtsstube dem Beklagten verstei¬
gert , und endgültig zugejchlagen , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit einem Vieh ,
stall , nebst circa 15 Ruth . Garten , einseitö
der Mühlweg , anderseits Gg . Adam Münch ' S
ErdbestandSfeld .

Waldkatzenbach den 21 . August 1838 .
Bürgermeister .

Schmitt .
[78 ] 1 Dossenheim . Im Wege gerichtli -

chrn Zugriffs werden den Heinrich Schröder '»

schrn Eheleuten in Doffenheim
Mittwoch den 3 . Oktober d. I . ,

Morgens 10 Uhr ,
folgende Liegenschaften öffentlich versteigert :

1 Morgen 1 Vrtl . Acker im Lochacker, neben
Peter Schröder und Peter Reinhard sen .

2.
1 | Vrtl . Acker im Linsrnstück, neben Georg

4Brtl . Acker im alten Hofe , neben der Schwa -
benheimer Gemarkung und^Ioseph Ruland .

2 Vrtl . Acker im Weingärtel , neben Johann
MiltnerS Erden und Georg Kraft .

5»
2 Vrtl . Acker am Schwabenheimer Weg , ne¬

ben Franz Schmich und Pfarrgut .
6»

iz Vrtl . Wingert im Silber , neben der Sil -

bert Hohl und Georg Schröder von HandschuchS,

heim.
7 .

i Vrtl. Wiese in den hintern kleinen Wiesen ,
neben Valentin Schmich und Karl Freiers Erben .

8.
Ein 2stöckigeS Wohnhau », Scheun ^ Dchwein »

Ställe und Kelterhaus sammt Hofraithe und
Pflanzgarten , ohngefähr 1 Vrtl . in der hintern
Gaffe , neben Johannes Bettinger , anderseits
und vorn die grmeine Gaffe , hinten Seb . Mdll
Wittwe und vron Weilhrimer .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber erzielt wird . '

Doffenheim den 18. Septeryber 1838 .
B . A . des Bürgemieisters
Wiltner , Gemein derart ..^

vät.i'Mitgtl .

[78 ] 1 Laudenbach . Die auf den 24 . d.
ausgeschriebene Verpachtung der Winterschaaf »
weide hief . Gemarkung wird wegen eingetretenrn
Hindernissen den 9 . Okt . d. I . einer öffentlichen
Versteigerung auSgesetzt, und bemerkt , daß der
Uebertrieb resp. dir Weide vom 11 . Rov . d. I . biS
15. März 1839 benutzt werden kann , und der
Pächter drei hundert Stück Schaafen austreiben
darf .

Laudenbach den 24 . Sept . 1838 .
Geiger , Bürgermeister .

Schäferei - Verpachtung .
[76]2 Neckarbischofs heim , Grmtindt

Flinsbach . Di « dahiesige Gemeinde -Schäferei
dir mit 300 Stück Schafen beschlagen werden ,
darf und deren BestandSzeit sich bis Michaeli
1839 endigt , soll bis Mittwoch alS den 3. Okt .
d . »J . Morgen « s neun Uhr auf dem dahiesigen
Rathhause in einen weitern neunjährigen Zeit¬
bestand gegeben werden , was mit dem Anfü »

gen hiermit öffentlich bekannt gemacht wird , daß
der Beständet für seine Wohnung und Stallung
selbst zu sorgen habe , die näheren Bedingungen
aber bei der Versteigerung festgesetzt werden .

Flindbach » den 14 . September 1838 .
Der Bürgermeister
Schweikhart .

Rthschrbr . Unglrnk .

Dieastnachrichten .
Dir «vangrl . Schulstelle im Oberdorf Ejch-

strtten , Schulbezirk » Smmendidgen , ist dem
bisher provisorisch angrstelltrn Schullehrer
Spohr nunmehr definitiv übertragen worden .

Mannheim , Buchdruckerei des kach. Bürgerhospitals . Rnd . Schlicht , Rrdactenr .
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